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Bisher waren in Deutschland nur die Tarifverträge im Baugewerbe im Arbeitnehmerentsende-gesetz 
aufgenommen und konnten für alle - auch ausländische und branchenfremde - Arbeit-  geber 
allgemeinverbindlich und damit zwingend geregelt werden.  

Nachdem inzwischen auch das Gebäudereinigerhandwerk mit Wirkung zum 1. Juli 2007 und die 
Postdienstleistungen zum 1. Januar 2008 mit deren Mindesttarifverträgen in das Entsendegesetz 
aufgenommen und für allgemeinverbindlich erklärt wurden, bestehen nunmehr bereits 7 
allgemeinverbindliche Mindesttarifverträge, die es einzuhalten gilt.  

Weitere Neuerungen haben sich durch neue Tarifabschlüsse mit erhöhten Mindestlöhnen im 
Gebäudereiniger- und Elektrohandwerk sowie im Maler- und Lackiererhandwerk sowie zuletzt für die Zeit 
ab 01.09.2008 auch im Baugewerbe ergeben.   
Insgesamt 2,8 Millionen der insgesamt etwa 40 Millionen Arbeitnehmer in Deutschland sind 
zwischenzeitlich von den allgemeinverbindlichen Branchenmindestlöhnen betroffen.  

Nachdem 

 

aufgrund der Erfahrungen im Baugewerbe und auch im Gebäudereinigerhandwerk 

 

eine 
große Anzahl der Arbeitgeber diese Regelungen nicht oder nicht vollständig einhält oder zu umgehen 
versuchen, hat die Regierung zur besseren und effektiveren Kontrolle die Umstrukturierung der 
zuständigen Abteilung beim Hauptzollamt, FKS (Finanzkontrolle Schwarzarbeit) beschlossen. Dies macht 
klar, dass die Kontrollen und Ahndung von Verstößen auch künftig noch verstärkt werden sollen.  

Die Kenntnis und Beachtung der zwingenden Mindesttarifregelungen, d.h. vielfach nicht nur der 
Mindestentgelte, sondern auch weiterer Mindestbedingungen, wie z.B. Überstundenzuschläge, Urlaub, 
Urlaubsentgelte, sind daher für einen Großteil der Unternehmen künftig von großer Bedeutung.  

Trotz heftiger Diskussionen 

 

ist derzeit eine Aufnahme weiterer Branchen in das 
Arbeitnehmerentsendegesetz nicht zu erwarten.  

Bereits jetzt sind die unterschiedlichen Einzeltarife und -regelungen unübersichtlich und werfen 
viele Fragen bei der Anwendung in der Praxis auf.  

Mit diesem Praxisleitfaden werden die verschiedenen zwingenden Tarifentgelte und -regelungen 
dargelegt und erläutert.  Für Sie in der Praxis eine wertvolle Hilfe! 
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